
Neues von Archiven, Bibliotheken und
Dokumentationen = Nouvelles des archives,
bibliothèques et centres documentations

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Arbido-B : Bulletin

Band (Jahr): 3 (1988)

Heft 8

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



28

Libros para Nicaragua

Die sandinistische Regierung bemüht sich
auf breitester Basis, Stabilität und Fort-
schritt in das von Intervention und Wirt-
schaftsboykott betroffene Land zu bringen.
Im kulturellen Bereich zeigt die Alphabeti-
sierungskampagne erste Erfolge: Das Inter-
esse an Lektüre und Literatur wächst, und
die Zahl der öffentlichen Bibliotheken ist
seit der Revolution von 9 auf 43 gestiegen.
Das Bücherangebot jedoch ist knapp und
veraltet. 1986 betrug das Gesamtbudget für
die Bibliotheken in Nicaragua 500 $. Mit ei-
nem derart kleinen Budget kann keine Bi-
bliothek wachsen: Es fehlt nicht nur an Bü-
ehern, es fehlt an allem: vom Klebeband bis
zum Papier, von Kopiergeräten für Katalog-
karten bis zu den nötigen Räumlichkeiten.

Wir, die Gruppe "Bücher für Nicaragua", in-
teressierte und engagierte Bibliothekarinnen,
Mitglieder des VPOD, haben bereits die Bi-
bliotheksfachschule der Mittelamerikanischen
Universität von Managua unterstützt, indem
wir uns an den Kosten für die Beschaffung
eines Stromgenerators beteiligten, weil die
Schule durch Stromrationierung abends kein
Licht mehr hatte. Ein weiteres Projekt um-
fasst nun ein neues Schulgebäude für die
1980 gegründete Bibliotheksfachschule, wo
ca. 250 angehende Bibliothekare studieren.
Die 5jährige Ausbildung erfolgt in Abendkur-
sen, da die meisten Studierenden berufstätig
sind. Die Raumverhältnisse der Schule sind
äusserst knapp und einschränkend: In einem
einzigen kleinen Raum sind sowohl das Se-
kretariat der Bibliotheksschule, wie auch das
Lehrerzimmer und die Dokumentationsstelle
untergebracht.

Das Projekt sieht vor, ein weiteres Gebäude
zu errichten mit je einem Raum für
- das Sekretariat, wo die Studierenden ein-
geschrieben und betreut und die administra-
tiven Arbeiten erledigt werden können;
- das Lehrerzimmer, wo die Kurse vorberei-
tet, praktische Arbeiten erledigt und Sitzun-
gen abgehalten werden können;
- die Dokumentationsstelle, wo die Studie-
renden ihre Fachbücher lesen, ihre Semina-
rien vorbereiten und ihre Diplomarbeiten
schreiben können.

Mit einem Betrag von 15'000 $ kann das
neue Gebäude errichtet werden, da das Land
auf dem Universitätsgelände kostenlos zur
Verfügung steht, das Material erhältlich und
das Bauen in Nicaragua einfach ist.

Jacques Depallens, der zwei Jahre als Lei-
ter der Bibliotheksfachschule und als Aus-
bildner tätig war, übernimmt die Koordina-
tion.

Die Gruppe "Bücher für Nicaragua" möchte
dieses Projekt unterstützen, denn gut ausge-
bildete Bibliothekarinnen sind eine Voraus-
setzung für gut erschlossene Bibliotheken.

Für Spenden: Postcheckkonto "Bücher für
Nicaragua" 80-37946-2 Zürich

VPOD Gruppe Bibliotheken
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Neue Telefon-Nummern der Schaffhauser Archive

Die Schaffhauser Archive sind künftig unter
den folgenden neuen Telefon-Nummern er-
reichbar:

Staatsarchiv Schaffhausen: 053 82 73 68
Stadtarchiv Schaf fhausen: 053 27 11 11

H.U. Wipf/F.L.
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